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Gemeinsam essen schafft Gemein-
schaft! Viele biblische Geschichte 
erzählen davon. 

Die Engel besprechen mit Abraham 
seine Zukunft, während er sie im 
Schatten seiner Zelte mit dem Essen 
bewirtet, das Sarah zubereitet hat.
Die Israeliten überleben in der 
Wüste mit Wasser, Manna und 
Wachteln, die Gott ihnen gibt. 
Jesus setzt sich mit Zöllnern und 
Sündern an einen Tisch, wobei 
es mehr aufs Gespräch als auf die 
Speisekarte ankommt. 

Im Zentrum unserer Religion steht 
der Abendmahlstisch. Jesus kündigt 
den Jüngern an, sein Leben hinzu-
geben für sie und alle Menschen. 
Und nach seinem Tod und seiner 
Auferstehung begegnet er ihnen am  
Ufer des See Genezareth.  Er berei-
tet dort für sie ein Kohlenfeuer, auf 
dem sie Fische braten, die sie auf 
seinen Wink hin gefangen haben...

Mit wem ich das Essen teile, dem 
komme ich nah. Man teilt mitein-
ander nicht nur Speise und Trank. 
Beim Essen vergewissert man sich 
der Lebendigkeit und der Freude 
am Dasein. Dem anderen diese 
Freude zu gönnen, ihm Daseinsbe-
rechtigung und Zukunft zuzuspre-
chen: das alles läuft untergründig 
mit, wenn Menschen zusammen 

essen. Auch wenn sie einander gar 
nicht gut kennen. Durchs Erzählen, 
Zuhören und Nachfragen beim Es-
sen ändert sich das schnell. 

In diesem Jahr wird unser Gemein-
dehaus, das Herzogin Adelheid-Stift 
100 Jahre alt!

Zur Feier dieses runden Geburts-
tages soll unser Gemeindehaus im 
Burgweg eine richtige Küche be-
kommen. Für das gemeinsame Es-
sen bei Gemeindefesten, Taufgesell-
schaften, Konfirmandentagen oder 
Suppensonntagen wollen wir auch 
eine gute Koch-Gelegenheit. Denn 
auch das gemeinsame Vorbereiten 
verbindet und macht Freude!

„Eine Küche für Adelheid“: unter 
diesem Motto wollen wir bis zum 
Erntedankfest unser Küchenprojekt 
bekannt machen und dafür Spen-
den sammeln. 
Helfen Sie uns dabei!
Auf den Innenseiten dieser Ausgabe 
erfahren Sie genau, was geplant ist!

Vielleicht begegnen wir uns Grün-
donnerstag beim Tischabendmahl? 
Oder beim Osterfrühstück?

Frohe Ostern wünscht Ihnen
herzlich
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Ostern in der Evangelischen Immanuelkirche 

Gründonnerstag, 5. April 2012
19.30 Uhr - Tischabendmahl im Adelheidstift

Karfreitag, 6.  April 2012
10.00 Uhr - Abendmahlsgottesdienst 

Max Reger, „O Haupt voll Blut und Wunden“
 Solisten, Königsteiner Vokalensemble, Instrumentalisten

Ostersonntag, 8. April 2012
6.00 Uhr - Osterfeuer vor der Kirche, Ostermette

anschließend Osterfrühstück im Adelheidstift
10.00 Uhr - Kantatengottesdienst

Johann Sebastian Bach „Ich lebe, mein Herze“, BWV 145
Solisten, Königsteiner Vokalensemble, Instrumentalisten 

Ostermontag, 9. April 2012
10.00 Uhr - Abendmahlsgottesdienst

11.30 Uhr - Taufgottesdienst

Foto © Greta & Georg Hoch
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Der Förderverein für die Kirchen-
musik hat einen neuen Vorstand.

Gewählt wurde in der Jahresver-
sammlung des Fördervereins Ende 
Februar als neuer Vorsitzender  
Dr. Thomas von Lingen, der seit 
2003 dem Tenor des Königsteiner 
Vokalensemble angehört. 
Er arbeitet bei einer Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft in Frankfurt und 
lebt mit seiner Familie in Glashütten.  
Er wird den Vorstand zusammen mit 

Inge Lolling leiten, die als Schatz-
meisterin wiedergewählt wurde 
und Stefanie Stoodt, die als Schrift-
führerin auf Barbara Riemann folgt. 
Frau Riemann freute sich, ihr Amt in 

bewährte Hände geben zu können, 
das sie seinerzeit von Frau Stoodt 
übernommen hatte. 

Der neue Vorstand leitet einen Ver-
ein, der gegenwärtig 111 Mitglieder 
hat und im Jahr 2012 wieder mit ei-
nem umfangreichen Kirchenmusik-
programm aufwartet. 

Der Verein ist Träger der Ev. Sing-
schule Königstein. 
Er ermöglicht außerdem die Auffüh-

rung von zwölf Kirchenkonzerten 
im Jahr.  Das Vokalensemble ge-
staltet im März ein Passionskon-
zert mit Psalmvertonungen und 
wird im November eine Beetho-
ven-Messe aufführen. 

Im Juni gibt es ein Kindermusical. 
Kammerkonzerte, ein großer Lie-
derabend und die Sommerserena-
de sind geplant!

Den Mitgliedern des Förderver-
eins, den treuen Sponsoren und 
Inserenten, die durch ihre Annon-

cen in den Programmheften den 
Verein unterstützen, sei hier herz-
lich gedankt! Es ist keine Selbstver-
ständlichkeit, dass eine Gemeinde 
wie die unsere sich musikalisch so 
stark engagieren kann. Das ist nur 
denkbar, weil viele mitwirken und 
finanziell mithelfen!

Neuer Vorstand im Förderverein

v.l.n.r. : 
Stefanie Stoodt, Inge Lolling,  
Dr. Thomas von  Lingen
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Psalmen im Passionskonzert
Die Psalmen sind die Gebete Israels. 
Mehr als 150 gibt es davon im Alten 
Testament. Die meisten stehen im 
Buch der Psalmen. Es handelt sich 
um Liedtexte, deren Melodie nicht 
mehr bekannt ist. Darum eignen sich 
die Psalmen so gut zum Vertonen. 
Zumal die Psalmen nicht nur zum 

Beten, sondern auch zum Fühlen 
anleiten. Psalmen klagen und trau-
ern, sie bringen Dank und Hoffnung 
zum Ausdruck, aber auch Zorn und 
Niedergeschlagenheit. Am berühm-
testen sind die Trost-Psalmen, vor 
allem Psalm 23. 

Das Chorkonzert der Passionszeit 
schlägt einen weiten Bogen vom 
Barock des J. H. Schein über W. A. 
Mozart und deutsche romantische 
Komponisten wie J. Brahms bis ins 
20. Jahrhundert: immer haben sich 
Komponisten an der Ausdeutung 
von Psalmen versucht. 

Kantorin Katharina Götz erweitert 
das Klangspektrum durch ausge-
wählte Psalm-Choralvorspiele.
„Aus der Tiefe rufe ich“
Psalmvertonungen für  
Chor a capella
Sa., 24. März 2012, 19.30 Uhr
Evangelische Immanuelkirche

© Greta & Georg HochVokalensemble Königstein
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Konfirmandenunterricht bleibt am Dienstag!

Konfirmand Max Schmitt hilft im Be-
rufspraktikum im Pfarramt in erhöh-
ter Position: beim Abschmücken 
der Weihnachtsbäume!

Im vergangenen Jahr ballten sich 
über dem Konfirmandenunterricht 
schwarze Wolken zusammen: 
Durch einen Erlass stellte das Hessi-
sche Kultusministerium den Ganz-
tagsschulen frei, über den Dienstag-
nachmittag zu verfügen. 

Bisher war der Dienstagnachmittag 
durch eine Rechtsverordnung unter-
richtsfrei, damit die evangelischen 
Jugendlichen zum Konfirmanden-
unterricht gehen können.  

Der Vorschlag des Kultusministe-
riums lautete nun, die Kirchenge-
meinden sollten jeweils auf die 
einzelnen Schulen zugehen um 
einen unterrichtsfreien Nachmittag 
für den Konfirmandenunterricht zu 
vereinbaren: eine unpraktikable 
Lösung! die 60 Königsteiner Kon-
firmanden besuchen derzeit acht 
verschiedene Schulen, in die wie-
derum Schüler aus vielen verschie-
denen Kirchengemeinden gehen! 

In der Diskussion zwischen ein-
zelnen Kirchengemeinden und 
Kulturministeriums wurde deutlich 
gemacht, was „Konfi“ bedeutet: 
Jugendliche aus unterschiedlichen 
Milieus, Schulen und Orten lernen 
miteinander klarzukommen und 
erleben Bildung ohne den schuli-
schen Leistungsrahmen. Religiöses 

Lernen braucht Zeit. Es dient der 
Persönlichkeitsentwicklung und 
der Herzensbildung und weitet den 
Horizont für gesellschaftliche The-
men und die eigene Biographie. 

Das wollten sich die Kirchenge-
meinden nicht nehmen lassen! Als 
sich schließlich die Presse dieser 
Frage annahm und die Position der 
Kirchengemeinden darlegte, kam 
Bewegung in die verfestigte Hal-
tung des Kultusministeriums. 

Jetzt gilt doch wieder die bisherige 
Regelung: Dienstagnachmittag ist 
Konfizeit!
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Felix Balz ☙ Hendrik Booke ☙ Helen Dawson ☙ Julia Gann ☙ 
Florian Glässer ☙ Marlene Hildebrandt ☙ Nicolas John ☙

Natascha Jost ☙ Hyesung Kim ☙  Hyerin Kim ☙ Luise Kummer ☙  
Sung-Kyu Lim ☙  Awa Moamar ☙  Lara Mayer ☙

Angelika Orzechowski ☙ Philip Pfeil ☙ Moritz Renner ☙
Julian Saemann ☙  Maximilian Schmitt ☙ Sebastian Schöneich  ☙

Alexander Thomas ☙ Alexander von Uckermann  ☙
Dennis Weck ☙ Sebastian Winberg ☙ Dennis Winter  ☙

Konfirmation 2012

Die Gruppe K 2012 auf der „Teufelsbrücke“ der Insel Torcello bei Venedig. 
Im Hintergrund links die älteste Kirche der Lagune, in der man wunderbare 
Mosaiken bewundern kann.

Unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden wünschen wir zu 
ihrem Festtag am 13. Mai 2012 viel Freude und für das ganze 
weitere Leben Gottes Segen!                       Der Kirchenvorstand
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Kinder und Konfis sammeln für Kenia
Die Kinder der großen Kinderkirche 
haben das Schaufenster im Kirchen-
laden neu dekoriert. Dort sind jetzt 
Figuren zum Thema „So leben Kin-
der in Afrika“ zu sehen. 

Während noch aufgebaut wurde, 
klopften bereits Neugierige an die 
Scheibe und fragten: Sammelt Ihr 
Spenden für Afrika?

Da gab es dann kein Halten 
mehr, und am Ende einer sponta-
nen Sammlung in der Kirchstraße 
und im Burgweg befanden sich 
42,28€ in einem zur Sammeldose 
umfunktionierten Joghurtbecher! 
Nun waren die Kinder gespannt, 
was sie mit offizieller Erlaubnis 
sammeln würden. Und siehe da: 
es kamen stolze 284 € zusammen! 
Und dazu die Erfahrung, dass Kin-
der andern Kindern richtig helfen 
können!

„Wir sammeln Spenden für Schulkinder in Kenia“
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Ich will nach 
Shangweni!

Einen sensationellen Sammel-Erfolg 
erzielten im vergangenen Advent 
auch unsere Konfirmanden der 
Gruppe K 13.

Obwohl gleichzeitig der Weih-
nachtsmarkt lief und es scheußlich 
kalt war, fanden sie mit ihrer freund-
lichen Art, die Passanten anzuspre-
chen, großen Zuspruch. Außerdem 
zeigten sie sich gut informiert über 
die Situation in den Schulen von 
Mitsedzini und Shangweni. Nach 
der zweistündigen Spendenaktion 
wurde fleißig gezählt und ein stol-
zes Ergebnis von gut 1.600 € be-
staunt. 
Das hatte niemand erwartet! 

Unsere Freunde in Kenia freuen 
sich: 5 Jugendliche sollen ein  Sti-
pendium zum Besuch der weiter-
führenden Schule in Shangweni 
erhalten.

 

Laptops für Shangweni

Brigitte Banck-Salzer und die Ke-
nia-Gruppe unserer Gemeinde mit 
Familie Rieck-Dawson und Neil 
Sturrock hat eine neue Idee:
Wer kann einen funktionierenden, 
nicht mehr gebrauchten Laptop 
abgeben? Wenn einige Geräte zu-
sammenkommen, können sie nach 
technischer Prüfung kostengünstig 
nach Mombasa geschickt werden.

Dort werden sie von unserem Pro-
jektpartner Edward Kahindi ab-
geholt und persönlich in die Se-
condary School nach Shangweni 
gebracht. 

Abgabestelle ist das Ev. Pfarramt, 
Burgweg 16. Wer möchte, be-
kommt eine Spendenquittung!
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Gedächtnistraining mit Jutta Munzinger

Wir vergessen Namen, Einkaufslis-
ten, Termine, Telefonnummern und 
PINs. Prima, dafür gibt es Zettel und 
den Terminkalender (wo ist er nur?). 

Sind wir in der Lage, schnell auf 
wechselnde Situationen zu reagie-
ren?

Es gibt eine Fülle von Möglich-
keiten, unser Gehirn besser und 
nachhaltig zu trainieren und unsere 
Sinne zu schärfen. Wir kennen alle 
Sudoku, lösen Rätsel, spielen Spiele 
und lernen vielleicht auch ein Ge-
dicht auswendig. Aber die meisten 
Menschen tun dies zu wenig, oft 
aus Zeitgründen und weil es allein 
nicht so viel Freude bereitet. 

Genau hier setzt das ganzheitliche 
Gedächtnistraining an. 
In einer Runde von acht bis maxi-
mal zwölf Teilnehmern können wir 
stressfrei und erfahrungsgemäß mit 
sehr viel Spaß um die Ecke denken, 
knobeln, unser Wissen erweitern, 
in Erinnerungen graben und Mne-
motechniken lernen. Das Ganze 
wird mit Koordinations- und Ent-
spannungsübungen begleitet. Wir 
schaffen damit optimale Vorrauset-
zungen unser Gehirn aktiv und fit 
zu halten. 
Wer hat Interesse? 
Jutta Munzinger ist zertifizierte 
Gedächtnistrainerin des Bundes-
verbandes für Gedächtnistraining 
(www.bvgt.de) und bietet unserer 
Kirchengemeinde kostenlos eine 
Schnupperstunde Gedächtnistrai-
ning an! Wer weiß, was sich daraus 
ergibt.

Wo: Im Adelheidstift, Burgweg 14
Wann: Mittwoch, 18. April 2012
17.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten um einen kurze Anmel-
dung im Pfarramt unter Tel.: 7334

Ekcedtne  eid nenegrobrev netiekgihäF senied snriheG
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Vor Ostern gibt es im Kirchenladen wieder einen Kerzen-Workshop!   
Große und Kleine sind herzlich eingeladen, ihre eigene Osterkerze zu 
gestalten. 
Er findet statt am
 

Mittwoch, 28. März 2012
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
im Kirchenladen, Kirchstraße 14

Diesmal macht auch die katholische Gemeinde mit! Eingeladen sind aber 
sowieso alle Kinder, die Freude am Kerzenbasteln haben.
Und zwar Kinder bis einschließlich 1. Klasse mit Begleitung und Kinder ab 
2. Klasse ohne Begleitung!

Pro Bastler bitten wir um einen Kostenbeitrag von € 2.-
 
Und dann wünschen wir jetzt schon allen viel Freude mit ihrer selbstge-
stalteten Osterkerze!

Osterkerzen-Workshop
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Eine Küche für Adelheid
Zum 100. Geburtstag soll das Her-
zogin Adelheid-Stift gefeiert wer-
den!
Als Geschenk zum Jubiläum be-
kommt unser Gemeindehaus end-
lich eine richtige Küche!

Bisher haben wir uns mit der Teekü-
che neben dem Saal beholfen. Sie 
ist gerade mal 6 qm groß. 
Bei offner Spülmaschine oder geöff-
netem Kühlschrank haben dort nur 
zwei Personen Platz. 

Der 5-Liter Heißwasser-Boiler war 
bei jedem größeren Kaffeetrinken 
schon zu klein. Und nur per Leiter 
kommt man an die Kartons mit den 
Gläsern.

Das wollen wir ändern!

Im Keller ist genügend Platz. Dort 
soll ein schöner, heller Raum zum 
Kochen und Vorbereiten von Spei-
sen entstehen. Mit 28 qm!

Ein einfacher Lastenaufzug hilft, die 
Speisen von unten in die bisherige 
Teeküche nach oben zu befördern. 
Auch an eine schnelle Spülmaschi-
ne ist gedacht. 

Einfache, große Arbeitsflächen bie-
ten Platz für Kochkurse mit mehre-
ren Personen. Das Geschirr kommt 
in neue Küchenschränke.  Teilweise 
muss es ergänzt werden.

Die jetzige Teeküche:
klein und vollgestopft!

100 Jahre Adelheidstift 
 

Festwochende 
15. / 16. September 2012

Festvortrag
Ausstellung im Adelheidstift 

Erntedankfest, 30. September
mit Einweihung der neuen Küche
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Der Zugang zur neuen Küche führt durch den Keller. 
Treppe und Gang werden neu hergerichtet. 
Alle, die mitmachen, können eine Fliese für die Kellerwand gestalten!

Im Vordergrund der Bereich mit Herd, Ofen, Spülbecken, großzügi-
gen Arbeitsflächen, Kühlschrank und Schränken. Im anschließenden 
Raum hinten der Spülbereich und verborgen links hinter der Trenn-
wand beider Räume der Lastenaufzug. Rechts hinten geht es in den 
Gang zur Kellertreppe.

Entwurf der neuen Küche
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Unsere Kosten:

Alle Bauarbeiten 
in Keller und Erdgeschoß

€ 51.800,00

Küchenmöbel und Geräte € 11.000,00

Geschirr und Zubehör €   1.500,00

Gesamtkosten € 64.300,00

Wie die Küche bezahlt wird:

Zuschuss der Ev. Kirche  
Hessen und Nassau

€ 41.795,00

Eigenanteil der Gemeinde	 € 22.505,00

davon sind bereits angespart €   5.428,00

Restsumme, die wir im Jahr 2012 
sammeln wollen

€ 17.077,00

Wie können Sie mitmachen?

Sprechen Sie uns an! Wir zeigen Ihnen gerne die Baustelle im 
Adelheid-Stift und die Pläne für die neue Küche!

Erzählen Sie Freunden von unserem Projekt! Wir möchten, dass 
viele es kennenlernen und mit ihren Ideen und Spenden bei der 
Verwirklichung helfen!

Schicken Sie uns ein Rezept, das leicht gelingt und Ihren Gästen 
gut schmeckt! E-Mail: adelheidkueche@googlemail.com

Helfen Sie uns mit einer Spende! 
Unser Spendenkonto lautet: Adelheid-Küche

Konto: 6500 210 450
Frankfurter Volksbank Königstein (BLZ 50 19 00 00)
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Herzogin Adelheid

Ein Schubladeneinsatz € 10,00

Thermoskanne € 80,00

Energiesparlampe € 10,00

Eine schnelle Spülmaschine € 2000,00

Herzogin
Adelheid 
meint:

z.B.:
   Ein Schubladeneinsatz € 10,00
   Eine Thermoskanne € 80,00
   Eine Energiesparlampe € 10,00
   Eine schnelle Spülmaschine € 2000,00
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Sabine Schwarz ist als Musikpäd-
agogin in unserer Evangelischen 
Singschule tätig. Sie ist verhei-
ratet, Mutter von drei 3 Kindern 
und lebt in Kelkheim-Hornau.
Frau Schwarz absolvierte ihre 
Organistenausbildung sowie die 
Lehrgänge in Kinderchorleitung 
und Kantorendienst im Bistum 
Limburg und qualifizierte sich 
außerdem durch Fortbildungen 
im Bereich „Singen mit Kindern". 
So absolvierte sie auch eine Aus-
bildung für „Elementare Früher-
ziehung". 

Seit sieben Jahren leitet sie er-
folgreich Kinderchöre in der 
Region, unter anderem den 
Kinderchor der Gemeinde St. 
Franziskus, Kelkheim, den Kin-
derchor der Jugendmusikschule 
Schwalbach und den Schulchor 
der Sindlinger Wiesen-Schule. 
Sie hält Kurse für Musikalische 
Früherziehung in Musikschulen 
und Kindertagesstätten.

In unserer Evangelischen Sing-
schule ist sie zuständig für die 
„Finken 2“ und neuerdings für 
die Schneidhainer Singschul-
gruppen. Und die wird es inte-
ressieren, dass nach den Oster-
ferien die Chorprobenzeit der 
Kurrende 3 immer mittwochs in 
der 6. Stunde in der Grundschu-
le Schneidhain ist!

Singen mit Sabine Schwarz
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Musik in der Evangelischen Immanuelkirche
März bis Juni 2012

Samstag, 24. März, 19.30 Uhr
„Aus der Tiefe rufe ich“

Psalmvertonungen für Chor a cappella 
von J. H. Schein, W. A. Mozart und  J. Brahms

Vokalensemble Königstein - Leitung: Katharina Götz

Karfreitag, 6. April, 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst

Max Reger „O Haupt voll Blut und Wunden“
Vokalensemble Königstein, Solisten, Instrumentalisten

Leitung: Katharina Götz

Ostersonntag, 8. April, 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst

Johann Sebastian Bach, „Ich lebe, mein Herze“ (BWV 145)
Vokalensemble Königstein

Agnes Kovács (Sopran), Daniel Sans (Tenor), Sebastian Kitzinger (Bass)
Ensemble Alte Musik

Leitung: Katharina Götz

Pfingstsonntag, 27. Mai, 18.00 Uhr
Kammerkonzert

Wolfgang Amadeus Mozart, Streichquartett in  Es-Dur, KV 493
Franz Schubert, Forellenquintett opus post. 114 (D 667)

Susanne Stoodt - Violine, Annette Stoodt - Viola,  
Susan Salm - Violoncello, Ulrich Koneffke - Klavier

Sonntag, 3. Juni, 17.00 Uhr
Musical „Swinging Simson“

Kurrenden und Kantorei der Evangelischen Singschule
Große Kinderkirche 

Leitung: Katharina Stoodt-Neuschäfer, Katharina Götz
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Konzert-Rückblick

Am 26. November 2011 wurden beim Adventskonzert in St. Marien die 
„Historia der Geburt Jesu Christi“ von Heinrich Schütz und das  
„Magnificat“ von Johann Sebastian Bach aufgeführt



19

Im Mittelpunkt des 
Festgottesdienstes am 
1. Weihnachtstag 2011 
stand Teil IV des  
Weihnachtsoratoriums
„Fallt mit Danken, fallt 
mit Loben“ (BWV 248) 
von Johann Sebastian 
Bach

Konzertfotos:
Greta & Georg Hoch -
hochmedia
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Bonian Tian spielte am 15. Januar 2012 die Suiten Nr. 1 G-Dur und  
Nr. 2 d-Moll für Violoncello von Johann Sebastian Bach

Seeun Choi gab am 5. Februar 2012 ein Benefizkonzert zur Restaurie-
rung des Ibach-Flügels mit den Fantasiestücken von Robert Schumann
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Im Orgelgesprächskonzert
anlässlich der Mitgliederver-
sammlung des Förderver-
eins Kirchenmusik am 29. 
Februar 2012 spielte und 
erläuterte Kantorin Kathari-
na Götz in der Immanuel-
kirche die „Symphonie pour 
Orgue“ von Charles-Marie 
Widor sowie die „Deu-
xième Symphonie pour 
Orgue“ von Louis Vierne

Zu Beginn der Passionszeit
sang Katharina Magiera im 
Kantatengottesdienst am 
Sonntag, den 26. Februar 
2012 „Widerstehe doch 
der Sünde“ (BWV 54) von 
Johann Sebastian Bach

Konzertfotos:
Greta & Georg Hoch -
hochmedia
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Evangelische Singschule Königstein

Musikalische Früherziehung
Kinder von 3 – 4 Jahren
Freitag, 16.15 – 17.00 Uhr
Gruppe 1 im Ev. Kindergarten 
Freitag, 17.15 – 18.00 Uhr
Gruppe 2 im Ev. Kindergarten 
Freitag, 14.00 - 14.45 Uhr 
Gruppe 3 im Ev. Gemeindehaus 
Schneidhain
Donnerstag, 15.00 - 15.45 Uhr
Gruppe 4 im Ev. Gemeindehaus 
Schneidhain

Musikalische Grundausbildung
Kinder ab 5 Jahren
Donnerstag, 17.00 - 17.45 Uhr
Gruppe 1 im Ev. Gemeindehaus 
Schneidhain
Donnerstag, 16.00 - 16.45 Uhr
Gruppe 2 im Ev. Gemeindehaus 
Schneidhain

Felix-Finken
Kinder von 4 - 6 Jahren
Dienstag, 15.00 – 15.25 Uhr
Felix-Finken 1 im Evangelischen 
Kindergarten
Dienstag, 15.30 – 15.55 Uhr
Felix-Finken 4 im Evangelischen 
Kindergarten
Freitag, 16.00-16.45 Uhr
Felix-Finken 3 im Ev. Gemeinde-
haus Schneidhain
Freitag,14.45 – 15.30 Uhr
Felix-Finken 2 im Adelheidsaal

Felix-Kurrende
Kinder 1. – 4. Klasse
Dienstag, 16.15 – 17.00 Uhr
Kurrende 1, Mädchen, Grundschu-
le Königstein
Mittwoch, 15.15 – 16.00 Uhr
Kurrende 2, Jungen, im Adelheid-
saal
Freitag, 17.00-17.45 Uhr
Kurrende 3, im Ev. Gemeindehaus 
Schneidhain

Felix-Kantorei
Kinder ab 4. Klasse
Montag, 17.00-18.00 Uhr 
in der Friedrich-Stoltze-Schule
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Im Gemeindehaus ist Platz für zwei Krabbelgruppen

Im Adelheidstift (Burgweg 14( gibt es einen Krabbelraum.
Kindgerecht eingerichtet und ausgestattet, bietet er Platz  
für etwa acht Krabbelkinder mit ihren Müttern.
Krabbelkreise laufen im Ev. Gemeindehaus selbstorgani-
siert. Derzeit sind zwei Termine frei: Dienstagnachmittag 
15-17 Uhr und Freitagvormittag 10-12 Uhr. Die Gemeinde 
stellt den  schönen Raum kostenlos zur Verfügung.

Infos unter Tel. 7334 (dienstags bis freitags 9-12 Uhr)
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Kleidersammlung für Bethel

Die nächste Kleidersammlung 
wird stattfinden vom 

7. bis 11. Mai 2012

Abgabestelle ist die Garage ne-
ben der Kirche im Burgweg.

Gesammelt werden Kleidung 
aller Art, Unterwäsche, Tischwä-
sche, Bettwäsche sowie Feder-
betten (aber keine Textilabfälle!). 
Außerdem paarweise gebün-
delte Schuhe. Kleidersäcke lie-
gen im Pfarramt bereit! (Telefon 
7334)

Briefmarken für Bethel

Bitte sammeln Sie abgestempelte 
Briefmarken für die Werkstätten 
in Bethel. Marken abzulösen, 
zu reinigen und sortiert in den 
Handel zu bringen, gehört zum 
„Kerngeschäft“ der Menschen, 
die in Bethel betreut werden. Sie 
freuen sich auf die „gezackten 
Schätze“! Mit Ihren Marken hel-
fen Sie dieser wichtigen Einrich-
tung der Diakonie. Abgabe ist im 
Pfarramt.

Tisch und Teller

Königsteiner, die gute Möbel 
oder  Haushaltsgegenstände ab-
geben wollen, rufen hier an:

Diakonisches Werk
Tisch und Teller 
Liebigstraße 6
Flörsheim
Tel.: 06196 - 5035 - 0
info@tisch-und-teller.de

Es lohnt sich auch, die interes-
sante Homepage von Tisch und 
Teller kennenzulernen!
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Wir sind für Sie da

Evangelisches Pfarramt
Burgweg 16, 61462 Königstein im Taunus
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Internet: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Pfarrerin und Pfarrer
Katharina Stoodt-Neuschäfer, Dr. Bernhard Neuschäfer, Tel: 06174 / 7334

Pfarramtssekretärin Sigrun Peckelsen
Bürozeiten, Di - Fr: 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel: 06174 / 7334, Fax: 06174 / 7525         E-Mail: sigpe@gmx.de

Kirchenmusikerin Katharina Götz, Tel: 06174 / 96 85 24
Küster Gerhard Orzechowski, Tel: 06174 / 96 90 53

Spendenkonto der Gemeinde
Frankfurter Volksbank, Kto.: 301 21 87 88
BLZ 50 19 00 00

Evangelischer Kindergarten
Heuhohlweg 22, 61462 Königstein im Taunus
Leiterin Gudrun Gastreich
Bürozeiten, Mo - Fr: 8.00 bis 9.00 Uhr
Tel: 06174 / 7645, Fax: 06174 / 249 808
www.evkiga.de     E-Mail: Kigakstein@aol.com

Verein zur Förderung der Kirchenmusik
der Ev. Immanuel-Gemeinde in Königstein
Stellv. Vorsitzende: Inge Lolling, Tel.: 06174 / 23230
Konto: 6000 211 204, BLZ 50 19 0000, Frankfurter Volksbank

Kirchenladen Kirchstraße 14

Ökumenische Sozialstation Königstein
Georg-Pingler-Straße 29, Tel: 06174 / 22 66 4

Impressum: Kirchenvorstand der Evangelischen Immanuel-Gemeinde,
61462 Königstein, Burgweg 16.
Redaktion: K. Stoodt-Neuschäfer, Dr. B. Neuschäfer, Greta & Georg Hoch
Der Gemeindebrief erscheint in vier Ausgaben im Jahr kostenlos für die  
Mitglieder der Gemeinde.
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Veranstaltungen im Frühjahr 2012

Vokalensemble
montags, 19.30 Uhr, Adelheidstift, Burgweg 14 
Anmeldung bei Kantorin Katharina Götz, Tel.: 96 85 24

Kantorei
dienstags, 19.30 Uhr, Adelheidstift, Burgweg 14

Kinderkirche 

Große (ab 2. Schuljahr): 1., 15. + 29. März, 19. April, 3. + 31. Mai, 
14. + 28. Juni  
Übernachtung für die Große Kinderkirche nach Verabredung! 
Steffi Heßberger, K. Stoodt-Neuschäfer 
 
Kleine (bis 1. Schuljahr) 8. + 22. März, 26. April, 10. + 24. Mai, 21. Juni
Immer jeweils donnerstags um 16.00 Uhr im Adelheidstift, Burgweg 14 
mit Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer und Dorothee von Keil.

Spielkreis für Kinder ab 2 Jahren
Information im Pfarramt, Tel: 06174 / 73 34

Krabbelkreise für Kinder ab 6 Monaten
nach Verabredung der Kreise, Adelheidstift, Burgweg 14, 1. Stock.
Informationen im Pfarramt, Tel: 06174 / 73 34

Evangelische Singschule
siehe Seite 22

Konfitreff
Adelheidsaal, Burgweg 14
K 2013: dienstags, 16.00 Uhr 
K 2012: dienstags, 17.00 Uhr
K 2014: Infoabend am Donnerstag, 14. Juni, 20.00 Uhr im Adelheidsaal
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Mittlere Generation Workshop Religion
Treffen nach schriftlicher Einladung! Adelheidsaal, Burgweg 14. 
Information bei Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer

Gesprächskreis
Mittwoch, 14. März, 25. April, 9. + 23. Mai, 6. + 20. Juni 2012, 
immer 16.30 Uhr, Adelheidsaal, Burgweg 14, 
Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer

Besuchsdienst
Dienstag, 3. April, 9.30 Uhr Adelheidstift

Geburtstags-Nachmittag für Senioren
Mittwoch, 28. März ( Dr. Irmgrd Zürn, „Das große Zittauer Fastentuch“)  
und 30. Mai (Dr. Irmgard Zürn, „100 Jahre Adelheidstift“)
im Adelheidsaal, Burgweg 14. 
Eingeladen sind die Jubilare der beiden Vormonate und alle, die Gesellig-
keit und gute Unterhaltung schätzen! 

Seniorensingen
jeweils am 3. Montag im Monat, 17.00 Uhr im Adelheidstift, Burgweg 14
Frau Strecker, Tel: 56 11, Frau Kraneis, Tel: 37 62, Frau Roselieb, Tel: 
5015

Dämmerschoppen für Herren
Dienstag, 20. 3. (Prof. Dr. H. Zürn, „Technik und Chemie im Spiegel der 
Poesie“), 17. 4. (H. Häcker, „Die Wismut im Erzgebirge“), 15. 5. 2012 
(Thema noch offen) 18.00 – 19.30 Uhr, Adelheidstift, Burgweg 14
Pfarrer Dr. Neuschäfer

Senioren-Gymnastik
Montags, ab 9.45 Uhr, Adelheidstift, Burgweg 14,
Frau Borutta, Tel: 06082 / 488 889

Seniorentanz
Freitags, 10.30 – 12.00 Uhr, Adelheidsaal, Burgweg 14,
Frau Klein, Tel: 06173 / 67828
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Sonntag, 25. März 10.00 Uhr Gottesdienst (SN)

Sonntag, 1. April 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (SN)

Mittwoch, 4. April 15.30 Uhr Gottesdienst  
im Haus Raphael

Gründonnerstag 5. April 19.30 Uhr Gottesdienst mit 
Tischabendmahl (SN)

Karfreitag, 6. April 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (N)

Ostersonntag, 8. April 6.00 Uhr Osterfeuer, Ostermette,
Osterfrühstück

10.00 Uhr Kantatengottesdienst (SN)

Ostermontag, 9. April 10.00 Uhr Abendmahlsgottedienst (N)

Taufgottesdienst

Sonntag, 15. April 10.00 Uhr Gottesdienst (vdB)

Sonntag, 22. April 10.00 Uhr Gottesdienst (SN)

11.15 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 29. April 10.00 Uhr Gottesdienst (N)

11.15 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 6. Mai 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (SN)

Sonntag, 13. Mai 9.30 Uhr Konfirmation I (SN/N)

11.30 Uhr Konfirmation II (SN/N)

Himmelfahrt, 17. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst  
im Kirchgarten (SN)

Sonntag, 20. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst (N)

Pfingstsonntag, 27. Mai 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (SN)

Pfingstmontag, 28. Mai 10.00 Uhr Taufgottesdienst 

Sonntag, 3. Juni 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (N)

Gottesdienste in der 
Evangelischen Immanuelkirche am Burgweg


